
Großer Gott, wir loben dich (EG 331)

INTRO:

Großer Gott, wir loben dich (EG 331) – E-Dur, 45 bpm
Text: Ignaz Franz 1768 nach dem „Te Deum laudamus“ von T. Ambrosius aus dem 4. Jahrhundert

Melodie: Lüneburg 1668, Wien um 1776, Leipzig 1819 & Heinrich Bone 1852
Bearbeitung: Benjamin Steinhoff | Arrangement: Benjamin Steinhoff, „Lea & the Brownies“
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VERS 1:

E          Emaj7/D#  E7add9/D  C#m7
Großer Gott,   wir  loben        dich
F#m7add9  E/G#     Amaj7add9  Hadd9
Herr,     wir preisen deine          Stärke
C#m7  C#m7/H  F#7/A#  Aadd9
Vor dir neigt die Erde     sich
E/H      C#6(#4)  C#m7  Dadd9
Und bewundert deine   Werke
F#m/C#  Am/C       E/H  Esus4/A  E/G#
Wie    du warst vor al   -  ler          Zeit
A              E/G#  |(3/8)  F#m7  ||
So bleibst du  in            Ewig -! ! ! ! (siehe Piano-Melodie oben)

||(6/8)  Eadd9/D  |  %  |  Eadd9/C#  |  %  |  Eadd9/C  |  %  |  Hsus4  |  %  ||
         - keit

VERS 2:

E       Emaj7/D#  E7add9/D  C#m7    C#7/E#
Alles, was dich   preisen     kann
F#m7add9  E/G#      Amaj7add9  Hadd9    G#7/H#
Cheru   -    bim und Se  -  ra  -   phinen
C#m7      C#m7/H  F#7/A#  Aadd9    F#7/A#
Stimmen dir ein     Loblied an
E/H  C#6(#4)  C#m7  Dadd9
Alle  Engel,   die dir  dienen
F#m/C#  Am/C       E/H  Esus4/A  E/G#
Rufen     dir stets    oh -  ne           Ruh
 A         E/G#  |(3/8)  F#m7  ! ||
„Heilig, Heilig,           Heilig!“

INTERLUDE:
(1.x: ruhig, atmosphärisch – 2.x: steigern):
||: (6/8)  D(#4)maj7add9  |  %  |  Amaj7add9/C#  |  %  |
    (1.x):  zu
|  Gmaj7add9  |  %  |  Cmaj7add9  |  %  :||

Großer Gott, wir loben dich (EG 331) – E-Dur, 45 bpm
Text: Ignaz Franz 1768 nach dem „Te Deum laudamus“ von T. Ambrosius aus dem 4. Jahrhundert
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(3.x: FETT – Band):! ! !     (!)! !     (siehe Piano-Melodie oben)

|  Eadd9/D  |  %  |  Eadd9/C#  |  %  |  Emadd9/C  |  %  |  Hsus4  |  %  ||

VERS 3: 
(ruhig, nur Pad & Bass):
E         Emaj7/D#  E7add9/D  C#m7
Heilig, Herr Gott   Ze - ba  -  oth
F#m7add9  E/G#      Amaj7add9  Hadd9
Heilig,        Herr der Himmels  -  heere
C#m7    C#m7/H  F#7/A#  Aadd9
Starker Helfer      in der    Not
E/H        C#6(#4)  C#m7     Dadd9
Himmel, Erde,     Luft und Meere

(FETT – Band):
F#m/C#  Am/C    E/H  Esus4/A  E/G#
Sind    erfüllt von dei - nem        Ruhm
A      E/G#     F#m7   E/G#
Alles ist dein Eigen - tum
A      E/G#  |(3/8)  F#m7  ||
Alles ist dein         Eigen -

OUTRO:

➔ (FADING OUT)

Großer Gott, wir loben dich (EG 331) – E-Dur, 45 bpm
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- tum

Eadd9/D(Piano allein): (repeat ‘til cue)
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Großer Gott, wir loben dich (EG 331) – Songtext

INTRO 1
INTRO 2

VERS 1:
Großer Gott, wir loben dich
Herr, wir preisen deine Stärke
Vor dir neigt die Erde sich
Und bewundert deine Werke
Wie du warst vor aller Zeit
So bleibst du in Ewigkeit

INTRO 2

VERS 2:
Alles, was dich preisen kann
Cherubim und Seraphinen
Stimmen dir ein Loblied an
Alle Engel, die dir dienen
Rufen dir stets ohne Ruh
„Heilig, Heilig, Heilig!“ zu

INTERLUDE
INTRO 2

VERS 3: 
Heilig, Herr Gott Zebaoth
Heilig, Herr der Himmelsheere
Starker Helfer in der Not
Himmel, Erde, Luft und Meere
Sind erfüllt von deinem Ruhm
Alles ist dein Eigentum
Alles ist dein Eigentum

OUTRO

Großer Gott, wir loben dich (EG 331) – E-Dur, 45 bpm
Text: Ignaz Franz 1768 nach dem „Te Deum laudamus“ von T. Ambrosius aus dem 4. Jahrhundert

Melodie: Lüneburg 1668, Wien um 1776, Leipzig 1819 & Heinrich Bone 1852
Bearbeitung: Benjamin Steinhoff | Arrangement: Benjamin Steinhoff, „Lea & the Brownies“


